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Spannendes
Pokalspiel im
Tennisverein
Sösetal-Förste

Förste. Am Mittwoch, den 5. Juni,
fand beim TV Sösetal-Förste das
Pokalspiel im TNB-Vereinspokal
MixedÜ40gegendenTCGWHerz-
berg statt. Beide Vereine kennen
sich gut, was zu einer freundlichen
Atmosphäre beitrug. Die Spiele wa-
ren ausgeglichen und spannend.

Herren-Einzel: Mike Binnewies
gegen Andreas Pralle
Im Herren-Einzel trat Mike Binne-
wies für den TV Sösetal-Förste
gegen Andreas Pralle vom TC GW
Herzberg an. Andreas Pralle be-
gann stark und ging zunächst in
Führung. Doch Mike Binnewies
konnte nach einem 3:5-Rückstand
den ersten Satz mit 7:5 für sich ent-
scheiden. Im zweiten Satz domi-
nierte Mike das Spiel und gewann
mit 6:2.

Damen-Einzel: Annika Kniepen
gegen Sandra Marwede
Im Damen-Einzel spielte Annika
Kniepen für den TV Sösetal-Förste
gegen Sandra Marwede vom TC
GWHerzberg.AnnikaKniepen do-
minierte das Spiel und gewann den
ersten Satz souverän mit 6:1. Im
zweiten Satz drehte sich das Spiel
komplett. Annika unterliefen Feh-
ler, während Sandra immer besser
ins Spiel kam und deutlich mit 6:1
gewann. Im entscheidende Match-
Tiebreak ging Annika zunächst in
Führung, aber Sandra drehte auf
und erspielte sich drei Matchbälle.
Doch Annika behielt die Nerven,
und gewann den Match-Tiebreak
am Ende mit 11:9.

Mixed: Michael Gießelmann und
Claudia Gross gegen Michael Lo-
jewski und Doreen Pralle
ImMixed traten für den TVSösetal-
Förste Michael Gießelmann und
Claudia Gross gegen Michael Lo-
jewski und Doreen Pralle vom TC
GW Herzberg an. Im ersten Satz
waren Michael und Doreen konse-
quenter und gewannen mit 6:3.
Doch Michael und Claudia kamen
im zweiten Satz zurück, behielten
die Nerven im und konnten im Tie-
break mit 7:6 gewinnen. Im ab-
schließende Match-Tiebreak sieg-
ten sie schließlich mit 12:10.
Der TV Sösetal-Förste gewann

das Pokalspiel insgesamtmit 3:0. In
der nächsten Runde muss die
Mannschaft heute, am12. Juni beim
TSVLutter antreten. Insgesamtwar
das Pokalspiel zwischen dem TV
Sösetal-Förste und dem TC GW
Herzberg ein gelungener Wett-
kampf.

Das Team ausHattorf jubelt
bei der Sparkassen-Grundschulliga
Bereits zum fünften Mal wird die Sparkassen-Grundschulliga der HSG Oha ausgetragen.

Die Grundschule Hattorf bleibt dabei die Handballmacht.

Simon Schmidt

Hattorf. Wie schon bei den ersten
vier Veranstaltungen war die Spar-
kassen-Grundschulliga der HSG
Oha wieder ein voller Erfolg. Acht
Grundschulen hatten beim Hand-
ballturnier in Hattorf großen Spaß
undkämpften umdenTitel. AmEn-
de schnappte sich die Grundschule
an der Sieber Hattorf den fünften
Siegbei der fünftenAustragung.Ge-
spielt wurde im Hattorfer Dorfge-
meinschaftshaus vor einer tollen
Kulisse.
Mittlerweile sinddieGrundschul-

Handballturniere der HSG Oha
schon fast so etwas wie Tradition
amEnde eines Schulhalbjahres. Be-
reits zum fünftenMal fand die Spar-
kassen-Grundschulliga statt, bei
den an den Handball-AGs teilneh-
menden Grundschulen ist der Ter-
min fest imKalender verankert. Die
HSG Oha bietet Handball-AGs in
Grundschulen an und rief darauf-
hin die Sparkassen-Grundschulliga
ins Leben, welche neben der Spar-
kasse Osterode auch von der
Kindersportstiftung amHarz unter-
stützt wird.

Diese acht Grundschulen waren
mit am Start
Bei der fünften Austragung im Hat-
torfer Dorfgemeinschaftshaus am
Freitag, dem 7. Juni, waren acht
Schulen mit von der Partie. Zu-
nächst wurde eine Gruppenphase
gespielt, bevor es anhand dieser Er-
gebnisse umdie Platzierungen ging.

In Gruppe A standen sich die
Grundschule Lasfelde, die Grund-
schule Röddenberg, Grundschule
Hattorf und Grundschule am Jaco-
bitor gegenüber. Gruppe B bildeten
die Grundschulen aus Dreilinden,
Bad Sachsa, Gittelde und Sösetal.
Seriensieger Hattorf ging in der

Gruppe A dementsprechend auch
als klarer Favorit in die Spiele, tat
sich in der Gruppenphase aber
noch überraschend schwer. Zum
Auftakt gab es einen glücklichen
2:1-Sieg gegen die Grundschule
Röddenberg. Glücklich, weil Hat-
torf mit Ablauf der zehn Minuten
Spielzeit noch einen Siebenmeter
zugesprochen bekam, der verwan-
delt wurde. Spiel zwei entschied
Hattorf mit 3:0 gegen Lasfelde, die
an diesem Tag eine herausragende
Torwartleistung hatten, für sich, im

letzten Gruppenspiel gab es gegen
die GS Am Jacobitor nochmal
einen knappen Sieg. Hattorf sicher-
te sich damit den Gruppensieg und
das Ticket für das Finale. Dahinter
feierte die GS Am Jacobitor zwei
Siege und Gruppenplatz zwei, Las-
felde wurde mit einem Sieg dritter,
die GS Röddenberg spielte an-
schließend um Platz sieben.
„Die Grundschule Dreilinden

war fürmich ein ganz heißerKandi-
dat auf den Turniersieg“, hatte sich
HSG-Jugendkoordinator Frank
Mai schnell seinen Haupt-Heraus-
forderer beziehungsweise Favoriten
ausgeguckt. Mit drei Siegen, gegen
Bad Sachsa und Gittelde souverän,
gegenSösetalknappmit4:3gingdie
Grundschule Dreilinden als Grup-
penerster auch in das Finale durch.
Dahinter sicherte sich Sösetal rela-
tiv souverän Platz zwei, gefolgt von

Gittelde und Bad Sachsa.
Die Platzierungsspiele verspra-

chen Spannung pur. Den siebten
Platz erkämpfte sich die Grund-
schule Röddenberg mit einem 1:0-
SiegüberBadSachsa, fünfterwurde
die GS Lasfelde mit einem 4:3-Er-
folg über Gittelde. Die torreichste
Partie lieferten sich Sösetal und die
Jacobitorgrundschule, wobei Söse-
tal mit 6:4 das bessere Ende für sich
hatte und sich damit den letzten
Podiumsplatz sicherte. „Sösetal hat
endlich das umgesetzt, was sie beim
Training in den AGs auch schon oft
gezeigt haben“, lobte Mai, der die
AG an der GS Sösetal leitet.

So lief das große Finale
Im großen Finale musste sich die
Grundschule Hattorf steigern, um
gegen das TeamausDreilinden eine
Chance zu haben. Aber das gelang

den Hattorfern. Angeführt von
MVP Luis Wehmeyer schaffte Hat-
torf schnell klare Verhältnisse und
krönte sich am Ende verdient mit
6:2 zum Sieger der Sparkassen-
Grundschulliga. Beste Spielerin des
Turniers wurde Lina Heinz, bester
Torwart wurde Can Cavdar. Beide
von der Grundschule Lasfelde.
„Das war wieder eine gelungene

Veranstaltung, die Rückmeldung
habe ich auch schon aus den Schu-
len bekommen. Es macht einfach
allen Spaß“, freute sich Mai. Vor al-
lem die tolle Atmosphäre stellten
dieLehrerinnenundLehrer heraus.
„Ichmöchtemich nochmal bei Jos-
hua Renner, Björn Dörfllinger und
Timm Ottleben fürs Pfeifen bedan-
ken, außerdem danke an Sascha
Schwerin, Andrea Schirmer, Sabri-
na Mros und Frau Dr. Schettler.
Und natürlich beimeinerAllzweck-
waffe Jürgen Oehne, der hat wieder
einen sensationellen Job gemacht“,
so Mai.
Hatte die HSG Oha vor ein paar

Jahrennur sechs Jugendmannschaf-
ten im Spielbetrieb, wird sie in der
kommenden Saison voraussicht-
lich mit elf Teams an den Start ge-
hen, könntewohl aber auch 13mel-
den. Mai bemerkt: „Das Ganze re-
sultiert auch aus den Schul-AGs.
Wir haben mittlerweile über 200
Kinder im Jugendbereich“, freut
sich Mai auf die Entwicklung. Ein
Termin für das nächste Turnier der
Sparkassen-Grundschulliga steht
auch schon, am 6. Dezember 2024
ist es wieder soweit.

Handball: Die HSG Oha richtete am 7. Juli zum fünften Mal die Sparkassen-Grundschulliga
im Handball aus. Die Grundschule an der Sieber Hattorf hat gewonnen. SIMON SCHMIDT / FMN

Das war wieder
eine gelungene

Veranstaltung, die
Rückmeldung habe ich
auch schon aus den
Schulen bekommen.
Es macht einfach

allen Spaß.
FrankMai,

Jugendkoordinator der HSG Oha,
über die fünfte Austragung der
Sparkassen-Grundschulliga.

Die Freude über Platz drei war bei der Grundschule Sösetal rie-
sig. SIMON SCHMIDT / FMN

Sankt Andreasberg.NordicWalking
eine gesundheitsfördernde Bewe-
gungsmöglichkeit, die in der sportli-
chen Version auch eine echte He-
rausforderung mit Spaßfaktor für
Jedermann darstellt.
Mit dem Oberharzer Nordic ak-

tiv Cup 2024 veranstaltet die GLC
Glücksburg Consulting AG, Betrei-
ber der Tourist-Informationen
Oberharz, in Zusammenarbeit mit
den Skiclubs Altenau, Buntenbock,
Sankt Andreasberg sowie dem SV
Viktoria Bad Grund, dem Winter-
sportverein Clausthal-Zellerfeld
und den Niedersächsischen Lan-
desforsten, eine Reihe aus fünf
sportlichen Wettkämpfen in allen
fünfOrtenund lädtzumsportlichen

Austausch ein.
Nach dem Start des Cups in Bad

Grund steht nun die zweite Version
in Sankt Andreasberg am Sonntag,
dem 16. Juni, an. Start des Cups ist
am Sonntag um 9 Uhr für die lange
Bergtour von 19.8 km. DerWerner-
Schrader-Hirtenwalk (14,5km),der
Alberti-MSB-Trail (8,4 km) und die
Bergwiesen-Tour (4,7 km) starten
im Anschluss. Die Anmeldung und
Ausgabe der Startunterlagen erfol-
gen ab 8 Uhr.
EineNachmeldungamVeranstal-

tungstag ist möglich: Das Startgeld
vor Ort am Veranstaltungstag be-
trägt 9,00Euro für Erwachsene und
6,00 Euro für Kinder und Jugendli-
che bis 18 Jahre.Wer sich vorab on-

line (www.oberharz.de) anmeldet,
zahlt 7,00Euro,Kinder und Jugend-
liche bis 18 Jahre 4,00 Euro.Mit der
Teilnahme an diesemLauf erhält je-
der Teilnehmer eine Urkunde, Stre-
ckenverpflegung, einen Stockauf-
kleber sowie eine Freikarte der Al-
berti-Lift GmbH.
Weitere Termine des Oberharzer

Nordic aktiv Cup im Überblick:
10. August – Buntenbock / Ver-

einsheim SC Buntenbock, An der
Trift 6B
31. August – Clausthal-Zellerfeld

/Gelände der Akademie des Sports
29. September – Altenau / Hotel

Drei Bären
Das besondere an der sportlichen

Wettkampf-Reihe: jeder Teilnehmer

kann gewinnen! Jeder Nordic Wal-
ker, der an allen fünf Veranstaltun-
gen teilnimmt, erhält einen Cup in
Gold, bei vier Teilnahmen den Cup
in Silber und wer bei drei Veranstal-
tungen dabei war, den Cup in Bron-
ze. Zum fünften Mal wird es als Zu-
satzangebot für alle Stempeljäger
der Harzer Wandernadel einen Ta-
ges-Sonderstempel in allen fünf Ver-
anstaltungsorten für die teilnehmen-
den NordicWalker geben. Während
der letztenNordicWalking-Challen-
ge am29. September inAltenauwer-
den die Cups feierlich verliehen. An-
meldungen können ab sofort online
unter https://www.oberharz.de/ver-
anstaltungen/nordic-walking-cup
vorgenommen werden.

Der nächste Nordic Walking aktiv Cup findet in Sankt Andreas-
berg statt. GLC AG

Startschuss für denOberharzer Nordic aktiv Cup 2024 am 16. Juni
Fit und aktiv durch fünf spannende Wettkämpfe 2024 – Onlineanmeldung noch bis 12. Juni verfügbar – Start ist in St. Andreasberg.
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